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Auf dem Weg zum Geopark/Regionalpark 
Nachdem im Gebiete ‚Höhenweg-Thunersee’ viele Projekte initiiert wurden und nun bereits in der 
Betriebsphase sind hat Vorstand des Vereins trotz Unsicherheiten bez. der NHG Revision beschlos-
sen, auf dem Weg zum Regionalpark oder Geopark zu bleiben und die entsprechenden Arbeiten zü-
gig an die Hand zu nehmen. 
Verschiedene Initiativgruppen werden dazu gebildet, so aus dem Kreise der Politik, der Wirtschaft, der 
Bildung und Kultur und der Wissenschaft. Gemeinsam soll das sistierte Gespräch mit dem Kanton und 
dem Bund aufgenommen werden. Mit dem Vorstand von Thunersee-Tourismus wird ein entsprechen-
des Projekt erarbeitet. Erste Vorstellungen der Grenzziehung und des Regionalmanagements liegen 
bereits vor. Die Unterstützung der Wissenschaften ist uns in hohem Masse zugesichert. 
 
Neue Präsidentin und neuer Vizepräsident an der GV des Vereins gewählt 
An der ausserordentlichen GV des Vereins Region Thunersee vom 15. Juni 2004 wurde Verena Mo-
ser, Gemeindepräsidentin von Beatenberg als neue Präsidentin und Markus Zurbuchen, Gemeinderat 
von Habkern als Vizepräsident des Vereins gewählt. Wir freuen uns sehr und sind überzeugt, dass mit 
diesen beiden Personen der eingeschlagene Weg mit Engagement weitergeführt wird. 
 
Vom 'Verein Höhenweg-Thunersee' zum 'Verein Region Thunersee' 
An der ausserordentlichen GV wurde der 'Verein Höhenweg-Thunersee' einstimmig in 'Verein Region 
Thunersee' umbenannt. Gründe, die zu diesem Beschluss geführt haben sind u.a. thematische und 
räumliche Öffnung der Aktivitäten des Vereins und Abschluss des Projektes 'Höhenweg-Thunersee' 
auf Ende 2007. Der neue Name wurde zusammen mit Thunersee-Tourismus definiert. Der Verein 
versteht sich als Dienstleister der Gemeinden und Institutionen im Raum Thunersee. Im Vordergrund 
stehen die konkreten Projekte und Taten zum Nutzen der Gemeinden und Region. 
 
Premiere 'Kohlen-Openair' vor dem Cholloch 
Am 15. Juni abends fand die Premiere des Kohlen-Openairs vor dem Cholloch in Beatenberg-Vorsass 
statt. Schüler, Lehrer und Interessierte folgten den lebhaften Schilderungen von Ueli Wenger (Berg-
bauforscher) und Rainer Kündig (Geologe) zum Kohlenabbau im Gebiet Niederhorn-Gemmenalp. Eine 
Wiederholung und Weiterentwicklung des Anlasses ist geplant. 
 
Beatusweg eröffnet 
Am 9. Mai 2004 wurde der Beatusweg in Beatenberg feierlich eröffnet und den Medien präsentiert. Mit 
einem eindrücklichen und sympathischen Fest, untermalt mit Musik und regionalen Produkten wurden 
Steinkreis, Schiff, Festung, Drachenplatz und weitere Stationen der Öffentlichkeit übergeben. Informa-
tionen zum Beatusweg gibt gerne Beatenberg-Tourismus. 
 
Projekt 'Kohle, Stein und Wasser' setzt Zeichen 
500 SchülerInnen und Schüler von Campus Muristalden, Bern, die Gewerbeschule Interlaken-Frutigen 
sowie Schulen aus Basel, Luzern und anderen Städten setzen Zeichen in der Region und hinterlassen 
Spuren bei Menschen und in der Landschaft. Trockenmauern werden saniert, Gerinne und Kultur-
landschaft gepflegt, Kohlenschleif und Stollen gesäubert und gesichert. Aktiv helfen auch die Schwei-
zerische Geotechnische Kommission und die Schweizerische Gesellschaft für historische Bergbaufor-
schung mit. 
 
 
 
Das Projektteam Bruno Käufeler, Markus Steiner, Peter Schneider 


